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Öffnungszeiten Rathaus

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale 9253-0
Frau Cirica Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille 9253-23

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim 
Sprechstunde täglich 
von 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Freibad
Badmeister 907471
Kiosk 0176 35185601
Fax 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Wassermeister 9039517 * 
 *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort) 8558 oder 0160 96997346
Herr Dugge 0711 28947764 oder 0160 92543854
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon 07044 903194  Fax 07044 9039516
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer 112
Feuerleitstelle Pforzheim 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22 07041 9693-0
Deutsches Rotes Kreuz 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.

Krankentransport und Unfallrettung 19222
Diakoniestation Heckengäu 8686
Büro Wimsheim Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz 07233 942246
Schornsteinfegermeister 07044 9168655
Herr Mumm Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940
Tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle 0800 3629477
Service-Hotline 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice) 
Frau Uibel 07231 373-240
 r.uibel@drk-pforzheim.de
Hausnotruf-Sicherheit + Servicesystem
Herr Mautner 07231 373-285
 a.mautner@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein 07231 373-210
 r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner 07082 600-93
 i.weingaertner@drk-pforzheim.de
Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
 Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
 info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 357717
Fax 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
 aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter: Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Natürlich sind wir auch in Zukunft froh über jede Idee und 
Anregung.Zu einem späteren Zeitpunkt werden wir über das 
Ergebnis berichten.
Das Büro des Sozialen Netzwerks Mönsheim befindet sich im 
Rathaus, Schulstr. 2, 71297 Mönsheim

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 10.00 bis 12.00 Uhr

Während den Öffnungszeiten telefonisch erreichbar unter 
07044 925314, sozial.netz@moensheim.de

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Verkauf von Adventskränzen

Sperrmüll-Markt

Zu verschenken

•	 Gut erhaltene Küche mit Elektroherd, Cerankochfeld, 
Backofen, Kühl-Gefrier-Kombination kostenlos gegen Aus-
bau und Abholung zu verschenken.

 Telefon: 07033 390923

Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung, 13.11. 2014

Am Donnerstag, den 13. November 2014 fin-
det im Rathaus, Sitzungssaal eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates statt. Wegen des 
Umfangs der Tagesordnung beginnt die 
Sitzung bereits um 18.00 Uhr.

Öffentliche Tagesordnung:

 1. Fragen der Zuhörer
 2. Verlängerung Zuschuss Casita del Árbol
 3. Umbau Pforzheimer Straße
 a.  Abschluss einer Kostentragungsvereinbarung mit dem 

RP Karlsruhe
 b. Umplanung im Bereich Bachstraße 2 – 4
 c. Vorstellung geplante Materialien
 4.  Übertragung der Ökopunkte aus dem Alt- und Totholzkon-

zept in das baurechtliche Ökopunkte-Konto
 5.  Bebauungsplan „Lebensmittelmarkt“ – 1. Änderung
 Planaufstellungsbeschluss
 6. Beauftragung eines Wassergutachtens
 7. Jahresabschlüsse 2013
 a. Gemeindehaushalt
 b. Eigenbetrieb Wasserversorgung
 8.  Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan 

Gemeindehaushalt 2014
 9. Nachtragswirtschaftsplan der Wasserversorgung 2014
10.  Kalkulationsgrundlagen für die Abwasser- und Wasserge-

bühren 2015
11. Genehmigung von Spenden
12. Bekanntgaben; Verschiedenes
13. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Soziales Netzwerk

Fragebogen: Wo drückt der Schuh

Auf die Mönsheimer ist Verlass. 
Der gelbe Stapel an ausgefüllten Fragebögen wurde immer 
größer. Viele gute Ideen und kreative Anregungen sind dabei. 
Herzlichen Dank, dass Sie sich die Zeit genommen haben. 
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anhaltenden Alarmton auf eine entsprechend gefährliche Zu-
sammensetzung der Umgebungsluft. So haben Sie genügend 
Zeit um sich in Sicherheit zu bringen und die Feuerwehr über 
die Rufnummer 112 zu alarmieren.
In Baden-Württemberg besteht seit 11. Juli 2013 Rauch-
melderpflicht in alle Neubauten und Umbauten. Bis zum 
1. Januar 2015 müssen auch alle Bestandswohnungen mit 
lebensrettenden Rauchmeldern ausgestattet sein.
Aufenthaltsräume, in denen bestimmungsgemäß Personen 
schlafen und Flure, über die Rettungswege von Aufenthalts-
räumen führen müssen mit mindestens einem Rauchmelder 
ausgestattet werden. Bringen Sie Ihren Rauchmelder an der 
Zimmerdecke mit mindesten 50 cm Abstand von Wänden, 
Ecken, Schränke, Regalen etc. an.
Nutzen Sie nun die Gelegenheit und bestellen Sie über 
die Feuerwehr Mönsheim für ihr Zuhause Rauchmelder 
der Firma Bosch zum günstigen Preis von 17,50 Euro pro 
Rauchmelder.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Nadine Gille 
(Rathaus Mönsheim), nadine.gille@moensheim.de oder 
07044 9253-23.
Fragen rund um das Thema Rauchmelder beantwortet Ih-
nen gern Ihre Feuerwehr Mönsheim.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Am 20. November in Altbulach im Kreis Calw: 
Fachtagung für Milchviehbetriebe

Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises lädt zur diesjährigen 
Fachtagung für Milchviehbetriebe ins Gasthaus Krone in Alt-
bulach im Kreis Calw ein. Vormittags wird Sibylle Moeckling-
hoff-Wicke vom Innovationsteam Milch Hessen zum Thema 
„Vom Trockenstellen bis zur Trächtigkeit – Die kritischen 100 
Tage einer Milchkuh“ referieren. Nachmittags spricht Andrea 
Rahn-Farr über ihre Praxiserfahrungen zum Thema „Arbeits-
management im Familienbetrieb mit Lohnarbeitskräften“. Da-
zwischen und danach ist ausreichend Zeit für Diskussionen. 
Beginn ist um 10.00 Uhr; der Eintritt ist frei.
Nähere Informationen erhalten Interessierte im Landwirt-
schaftsamt unter Telefon 07231 308-1800.

Fortbildungen zur Sachkunde  
im Pflanzenschutz

Sachkundige Personen, die Pflanzenschutzmittel anwenden, 
sind nach dem neuen Pflanzenschutzgesetz verpflichtet, im 

Abfall Aktuell

Keine heiße Asche in die Tonne

Die kalte Jahreszeit steht bevor – und mit ihr in vielen Haus-
halten gemütliche Abende vor dem Kachelofen oder am of-
fenen Kamin. Dabei fällt in der Regel viel Asche an, bei deren 
Entsorgung unbedingt einige Dinge beachtet werden soll-
ten: Um durchgeschmorte Mülltonnen und sogar Brände zu 
verhindern, empfehlen die Abfallberater des Enzkreises, die 
Asche erst völlig erkaltet in die Restmülltonne zu geben.
„Zunächst sollte die Asche in einem Metalleimer mit Deckel 
unter Luftabschluss ein paar Tage abkühlen. Häufig verbergen 
sich in der Asche noch kleine Glutreste, die man mit bloßem 
Auge leicht übersieht. Wenn solche Glutreste Luft bekom-
men, können sie sich in Verbindung mit brennbaren Stoffen 
im Restmüll zu einem Schwelbrand oder zu einem richtigen 
Brand entwickeln“, klärt Abfallberater Reinhard Schmelzer auf.
Asche gehöre ausschließlich in die Restmülltonne und wegen 
Schwermetallen und unvollständig verbrannten, krebserzeu-
genden Rückständen nicht in die Biotonne oder auf den eige-
nen Komposthaufen. „Laut Immissionsschutzverordnung darf 
in Öfen ausschließlich naturbelassenes, trockenes Scheitholz 
verbrannt werden“, weist Ewald Buck, Leiter des Abfallwirt-
schaftsamtes, zusätzlich auf die rechtlichen Rahmenbedin-
gungen hin.
Weitere Informationen rund um die Abfallentsorgung sind 
auf der Entsorgungsplattform im Internet unter www.entsor-
gung-regional.de zu finden. Die Abfallberater geben unter 
07231 354838 aber auch telefonisch Auskunft.

Freiwillige Feuerwehr
Mönsheim

Gesamtwehr

Die Gesamtwehr trifft sich am Freitag, 14.11. um 19.30 Uhr im 
Feuerwehrhaus.

Exklusiv bei der Feuerwehr: Rauchmelder zu 
besonders günstigen Konditionen bestellen!

Jährlich sterben ca. 500 Personen bei Bränden. In 90 % der Fäl-
le ist allerdings nicht die Einwirkung von Hitze oder Flammen 
als Todesursache zu verzeichnen, sondern die Inhalation von 
Rauchgasen. 70 % dieser tödlichen Unglücke passieren nachts, 
da der Mensch im Schlaf den Brandgeruch nicht wahrnimmt. 
Ein Rauchmelder reagiert frühzeitig mit einem lauten und 
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Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

Samstag, den 15. November 2014
Rathaus-Apotheke Rutesheim, Flachter Straße 4, Rutesheim
Telefon: 07152 997816

Sonntag, den 16. November 2014
Reuchlin-Apotheke, Westliche 10, Pforzheim
Telefon: 07231 102094

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Lebensretter gesucht

DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blutspende
Blutspender sind Lebensretter. Gerade im Herbst wächst der 
Bedarf an Blut schneller als die Zahl der Spenden, denn zu 
Beginn der dunklen Jahreszeit nimmt die Zahl der Unfälle zu. 
15.000 Blutspenden werden täglich in Deutschland benötigt 
um die lebenswichtige Blutversorgung der Patienten in den 
Krankenhäusern zu gewährleisten. Daher bittet der DRK-Blut-
spendedienst um eine Blutspende am
Freitag, dem 28.11.2014, von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Festhalle, Eichenstr. 26, 71292 Friolzheim
Blutspender sind ein wichtiges Glied in der Rettungskette. 
Etwa 107 Millionen Blutspenden werden weltweit pro Jahr 
benötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkran-
ken oder Verletzten geholfen werden. Da Blut nicht künstlich 
herstellbar ist zählt jede Spende.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung 
des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, 
erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die 
eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit An-
meldung, Untersuchung und anschließendem lmbiss sollten 
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen.

dreijährigen Rhythmus anerkannte Fort- und Weiterbildungs-
maßnahmen im Umfang von vier Stunden wahrzunehmen. 
Der erste Dreijahreszeitraum läuft bereits vom 1. Januar 2013 
bis zum 31. Dezember 2015.
Das Landwirtschaftsamt des Enzkreises sowie das Amt für 
Landwirtschaft in Bruchsal bieten gemeinsam zwei inhaltlich 
gleiche vierstündige Fortbildungen an, an deren Ende die Teil-
nehmenden eine Bescheinigung erhalten, mit der sie die Er-
füllung der Fortbildungspflicht nachweisen können. Die Fort-
bildungen finden statt am Freitag, 30. Januar 2015, von 13.30 
bis 17.00 Uhr beziehungsweise am Samstag, 31. Januar 2015, 
von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, jeweils in der Gräfin-Rhena-Halle in 
der Göbricher Straße 10 in Neulingen-Bauschlott.
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf etwa 10 Euro pro Person. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird ab sofort um Anmel-
dung unter Telefon 07231 308-1800 gebeten.

Bundeswehrinformation

Karriereberatung der Bundeswehr

Die Karriereberatung der Bundeswehr in Karlsruhe berät jun-
ge Frauen und Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die 
aktuellen Laufbahnmöglichkeiten, sowie Studien- und Ausbil-
dungschancen bei der Bundeswehr.
Sie findet jeden 3. Donnerstag im Monat, also am 20. Novem-
ber 2014 in der Zeit von 13.00 Uhr –17.00 Uhr, im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Pforz-
heim statt
Eine vorherige Terminabsprache ist nicht erforderlich. Der An-
sprechpartner ist Herr Oberbootsmann Felix Miller, Telefon: 
0721 69242651.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041/19292
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Gefallenen und an Gewaltopfer. Der Gedenktag stellt zudem 
eine Warnung vor Gewaltherrschaft dar. Eine zentrale Gedenk-
stunde findet an diesem Tag auch im Bundestag statt, bei der 
vom Bundespräsidenten eine Rede gehalten wird. In vielen 
Bundesländern und Gemeinden finden ebenfalls Gedenk-
stunden statt, häufig werden Kränze niedergelegt.
Hans Kuhnle, VdK Ortsverband Mönsheim

Diakonie- und Sozialstation   
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Klinikverbund Südwest

Wenn das Herz aus dem Takt gerät

Anlässlich der bundesweiten Herzwoche 2014 finden am 
20. und am 24. November im Krankenhaus Leonberg zwei 
Vortragsabende rund um Herzrhythmusstörungen statt. 
Fast jeder hat im Laufe seines Lebens mit Herzrhythmusstö-
rungen zu tun. Manche dieser Unregelmäßigkeiten des Herz-
schlags bleiben unbemerkt und richten keinen Schaden an, 
andere können sogar lebensbedrohlich werden. Die Grenze 
zwischen einer normalen und krankhaften Herzrhythmus-
störung ist fließend und sollte frühzeitig erkannt werden. Sie 
sind meist Folge von Bluthochdruck, koronarer Herzkrankheit, 
Herzklappenfehlern oder Schilddrüsenüberfunktion. Ebenso 
können jedoch auch reichlicher Konsum von Alkohol, Kaffee 
oder Nikotin sowie emotionaler Stress, Medikamente oder 
Schlafmangel das Herz aus dem Takt bringen. Vorhofflimmern 
ist die mit ca. 1 Million Betroffenen bundesweit am häufigs-
ten auftretende Herzrhythmusstörung. Sie verursacht bei der 
Hälfte der Patienten keine Beschwerden und bleibt oft unbe-
merkt. Ohne Behandlung sind die Betroffenen schutzlos der 
Gefahr eines Schlaganfalles ausgesetzt. Etwa 30.000 Schlag-
anfälle werden jährlich durch Vorhofflimmern verursacht.

Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende Personalausweis mitbringen.

Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der 
gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de.

Jahresabschluss 2014:

Am Freitag, den 14. November ab 18.00 Uhr, findet in der 
Weinstube Schillinger, Gartenstraße, der Jahresabschluss 
2014 statt. In gemütlicher Runde wollen wir einen schönen 
Abend verbringen. 

Volkstrauertag 2014:

Am Sonntag, den 16. November 2014 um 11.15 Uhr Feier-
stunde am Mahnmal in Mönsheim.

„Es gibt keinen Weg zum Frieden, 
denn Frieden ist der Weg“. Mahatma Gandhi 

Seit wann wird der Volkstrauertag gefeiert?
Eingeführt wurde der Volkstrauertag am 28. Februar 1926 als 
Gedenktag der gefallenen Soldaten im Ersten Weltkrieg, nach-
dem bereits im Jahr 1919 ein entsprechender Vorschlag aus-
gesprochen worden war. Die Einführung des Volkstrauertages 
wurde vom Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge initiiert 
und auf den fünften Sonntag vor Ostern festgelegt. Die Natio-
nalsozialisten änderten ab 1935 diese ursprüngliche Widmung, 
so dass während dieser Zeit nicht mehr das Gedenken der To-
ten im Zentrum des Feiertages stand, sondern die Heldenver-
ehrung. Als „Heldengedenktag“ deklariert, verlor der Volkstrau-
ertag so seine ursprüngliche Bedeutung. Zwischen 1945 und 
1947 wurde der Feiertag überhaupt nicht begangen.
Nach dem Zweiten Weltkrieg im Jahre 1948 wieder einge-
führt, wird der Volkstrauertag seit dem Jahr 1952 immer zwei 
Wochen vor dem ersten Adventssonntag gefeiert. Dieses Da-
tum wurde bewusst gewählt, um zum einen den Volkstrauer-
tag von dem alten Heldengedenktag zeitlich abzugrenzen, 
zum anderen jedoch auch, weil in dieser Zeit im Kirchenjahr 
die Themen Tod, Gedenken und Ewigkeit dominieren. Heute 
gedenkt man an diesem Tag aller Gefallenen und Opfer von 
Gewaltverbrechen aller Nationen.

Wie wird der Volkstrauertag gefeiert?
Sie sind an diesem Tag eingeladen, innezuhalten und sich an 
die Verstorbenen zu erinnern, insbesondere an die im Krieg 
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betroffene Angehörige in die parallel stattfindende Betreu-
ungsgruppe mitkommt.
Weitere Informationen sind beim DemenzZentrum unter der 
Telefonnummer (07041) 814690 erhältlich.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5, Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Wochenspruch: 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2. Korinther 5,10

Wochenlied: 
Es ist gewißlich an der Zeit EG 149

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres/Volkstrauertag
Sonntag, 16. November 2014 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Predigttext: 2. Korinher 5,1-10
Das Opfer ist für die Aktion Sühnezeichen/Friedensdienste be-
stimmt
10.00 Uhr Kinderkirche
11.15 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Ehrenmal
mit dem Posaunenchor
14.00 Uhr Wintercafe im Gemeindehaus

Montag, 17. November 2014 
19.30 Uhr Frauenchor

Dienstag, 18. November 2014 
19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 19. November 2014 – Buß- und Bettag
Kein Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Die Konfirmanden gestalten den Gottesdienst mit
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
Anschließend Kinderkirchvorbereitung im Gemeindehaus

Donnerstag, 20. November 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus, Telefon: 8893)
20.00 Uhr Posaunenchor

Ziel der Informationsabende des Krankenhauses Leonberg ist es 
deshalb, Ängste abzubauen, die Bevölkerung aufzuklären und 
den Patienten Hilfe im Umgang mit Herzrhythmusstörungen zu 
geben. Im Rahmen der bundesweiten Aufklärungskampagne 
der Deutschen Herzstiftung soll im Verlauf der Herzwochen ge-
zielt über Erkennung, Behandlung und auch vorbeugende Maß-
nahmen informiert werden. Am Donnerstag, den 20. November 
legt daher der Chefarzt der Kardiologie, Dr. Olaf Weber, zusam-
men mit seinem Team den Schwerpunkt auf die Diagnose und 
Therapie des Vorhofflimmerns in Kombination mit der Hem-
mung der Blutgerinnung (Antikoagulation). Am Montag, den 24. 
November stehen dann vor allen Dingen langsame und schnelle 
Herzrhythmusstörungen, deren Gefahren sowie Therapie- und 
Diagnosemöglichkeiten im Mittelpunkt. Die kostenfreien Info-
abende beginnen jeweils um 19.00 Uhr im Mehrzweckraum des 
Krankenhauses Leonberg und die Ärzte der Kardiologie stehen 
den Besuchern gerne für alle Fragen, die ihnen „auf dem Herzen 
liegen“ zur Verfügung. Weitere Informationen zur Herzwoche 
gibt es auch im Internet unter www.herzstiftung.de . Das Parken 
während der Veranstaltung ist kostenfrei.

DemenzZentrum

Wenn uns das Gedächtnis verlässt

Einladung zum Vortrag am 20.11.2014, 19.00 Uhr
Vergesslichkeit gehört zum normalen Alterungsprozess. Das 
menschliche Gehirn erreicht seine größte Leistungsfähigkeit 
mit 30. Danach lassen die Gedächtnisfunktionen allmählich 
nach. Doch was geschieht mit uns, wenn das Vergessen zur 
Krankheit wird?
Damit beschäftigt sich der Vortrag „Demenz: Ansichtssa-
che“, zu dem der Seniorenrat Heimsheim, die Beratungsstelle 
Hilfen im Alter und das DemenzZentrum Mühlacker am Don-
nerstag, den 20. November, um 19.00 Uhr ins Evangelische 
Gemeindehaus Heimsheim einlädt. Der Eintritt ist frei.
Menschen mit Demenz verhalten sich manchmal scheinbar 
ohne Grund „anders“ als gewohnt. Das kann befremdlich wir-
ken und stressig sein. Doch wie erleben Menschen mit De-
menz ihre Lage selbst?
Inge Müller versucht, in ihrem Vortrag Antworten und Hand-
lungsempfehlungen zu geben, damit Menschen mit Demenz 
in ihrem Verhalten verstanden werden. Frau Müller ist geron-
topsychiatrische Fachkraft im consilio/DemenzZentrum des 
Enzkreises.

Gesprächskreis für Angehörige  
von Menschen mit Demenz

Der nächste Gesprächskreis für Angehörige findet am Mon-
tag, 17. November von 14.30 –16.30 Uhr im Consilio, Bahnhof-
straße 86 statt. Eine Anmeldung ist nur erforderlich, falls der 
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Aus den Nachbargemeinden

Zum Nachdenken

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 19.11.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Samstag, 22. November 2014
8.55 Uhr Mitarbeiterfrühstück im Gemeindehaus

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

Colors of Heaven 
Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr! Zum Teil findet die Chorporbe im 
Evangelischen Gemeindehaus in Mönsheim statt.
Für Rückfragen:
Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 07152-997944
Andrea Gille, Mönsheim, Telefon: 07044-6806
und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de
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Dienstag, 18.11.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 19.11.14
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 20.11.14
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 21.11.14
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 22.11.14
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
16.30 Uhr Gottesdienst für die Firmlinge in Wiernsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wurmberg

Sonntag, 23.11.14; Christkönigsonntag, 
Hochfest; Ev: Mt 25,31-46
9.00 Uhr Festmesse in Wiernsheim
9.00 Uhr Festmesse in Heimsheim
10.30 Uhr Festmesse in Mönsheim
10.30 Uhr Festmesse in Wimsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher Abspra-
che möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Ansprechpartner und Chorleiter: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389

Colors of Heaven 

Chorprobe immer montags im Evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19.25 Uhr!
Für Rückfragen: Chorleiter Sigi Zembok, Telefon: 
07152 997944, Andrea Gille, Mönsheim, 07044 6806 und unter 
www.colorsofheaven.gmxhome.de 

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Einladung des „Liederkranz Wiernsheim“ 

zum Konzert „The Latin Jazz Mass“ am Samstag, dem 15. 
November 2014 um 19.30 in der Heilig Kreuz Kirche.

Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten: Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 13.11.14
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim, 
– ACHTUNG! – geänderte Gottesdienstzeit

Freitag, 14.11.14
17.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg, 
– ACHTUNG! – geänderte Gottesdienstzeit

Samstag, 15.11.14 (Diasporakollekte)
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wimsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Mönsheim

Sonntag, 16.11.14; 33. Sonntag im Jahreskreis; 
Ev: Mt 25,14-30, Diasporasonntag, Volkstrauertag

„Es ist wie mit einem Mann, der auf Reisen 
ging: Er rief seine Diener und vertraute ihnen 
sein Vermögen an. 
Dem einen gab er fünf Talente Silbergeld, ei-
nem anderen zwei, wieder einem anderen ei-
nes, jedem nach seinen Fähigkeiten.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der evang. Kirche in 
Heimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim
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Beginn des Erstkommunionunterrichtes: 

Die Wiernsheimer Gruppe um Frau Müller und Frau Mangas 
startet am Samstag, 15.11.2014 um 10.00 Uhr im kath. Ge-
meindezentrum in Wiernsheim mit dem Erstkommunionun-
terricht. Bitte denkt an Stofftasche, wurde am 07.11.2014 in 
der Kennenlernrunde gestaltet, Mäppchen mit Stiften, Kleber 
und Schere, etwas zum Trinken

Sind Sie auch dabei? Wollen Sie auch mitmachen?

Ja, genau Sie sind der/die Richtige! Wir brauchen Sie!! Ja, zu 
was?
Zur Teilnahme an der Kirchengemeinderatswahl am 15. März 
2015 in unserer Diözese und zur Kandidatur für den Kirchen-
gemeinderat. Ich weiß, dass es heute nicht einfach ist – aus 
verschiedenen Gründen Leute für eine ehrenamtliche Mitar-
beit in der/den Kirche(n)gemeinde(n) zu gewinnen. Hat nicht 
schon damals Jesus gesagt (oder geklagt?): „Die Ernte ist groß, 
aber es gibt nur wenige Arbeiter…“ Man gewinnt keinen gro-
ßen Beifall, wenn man sich in und für die Kirche aktiv enga-
giert. Dennoch gibt es solche Menschen, auch heute! Sie wol-
len sich aus ihrem Glauben heraus aus Idealismus für andere 
einsetzen, das heißt im Grunde für den Aufbau des Reiches 
Gottes in unserer Zeit. Beten wir nicht jedes Mal im „Vater Un-
ser“… dein Reich komme! Meinen wir das wirklich so? Ist es 
uns ernst damit? Dann ist es für uns keine Frage sich als Kirche 
für Gott und die Menschen „vor Ort“ zu engagieren. Gewiss, 
es gibt dazu viele andere Möglichkeiten. Wie sagte doch Erich 
Kästner:“Es gibt nichts Gutes, außer man tut es…“ Hier und 
heute laden wir Sie ein; sich als Kandidat/in für den Kirchen-
gemeinderat aufstellen zu lassen. Und noch etwas: Werben 
Sie doch dafür in Ihrer Umgebung! Wenn Sie mehr darüber 
wissen wollen, melden Sie sich einfach in unseren Pfarrämtern 
Heimsheim, Tel. 07033 – 33072 oder Wiernsheim, Tel. 07044 – 
5956. Wir freuen uns auf Sie! Herzlichen Dank im Voraus! 
Pfarrer Bentele

Achtung: 

Der Redaktionsschluss für unsere Kirchenzeitung Weizenkorn 
ist am 14. November. Bitte die Beiträge möglichst in elektro-
nischer Form und Bilder in hoher Auflösung im Pfarrbüro ein-
reichen.

Vergessen wir unsere Verstorbenen nicht!  
Tun wir ihnen Gutes.

In diesem Sinne sei hier Papst Franziskus zitiert in seiner Ange-
lus-Ansprache am 2. November: „Die Tradition der Kirche hat 
immer dazu aufgefordert, für die Verstorbenen zu beten, vor 
allem, indem man eine hl. Messe für sie feiern lässt. Das ist der 
beste geistliche Beistand, den wir ihren Seelen leisten können, 
vor allem denjenigen, die verlassen sind.“

Für dieses Projekt hat Chorleiter Thomas Ungerer zwei von 
ihm geleitete Chöre, den katholischen Kirchenchor Ditzin-
gen und den Ohrwurm des Liederkranz Wiernsheim, zu ei-
nem großen Chor zusammen geführt. Erfreulicherweise wird 
das so schon stimmgewaltige Ensemble verstärkt von den 
jungen Sängerinnen und Sängern des Liederkranz-Jugend-
chores Chordination.
Die Jazzmesse wird in Wiernsheim in der Heilig-Kreuz-Kirche 
als Konzert aufgeführt. (Der Eintritt ist frei, wir freuen uns na-
türlich über Spenden.) – s. a. Plakat im Schaukasten

Das Bonifatiuswerk… 

setzt sich mit dem Diasporasonntag dafür ein, dass auch in 
Regionen, in denen kaum Katholiken leben, Gemeinschaft 
und ein vielfältiges kirchliches Engagement möglich sind. – 
Möglich wird dies alles mit Ihrer Unterstützung am 16. 
November.

Erinnerung – Firmlinge: 

Der Termin des 2. Blocktags der Firmvorbereitung für alle 
Firmlinge (aus allen! Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit) 
ist am Samstag, 22. November 2014 im Gemeindezentrum 
Wiernsheim ab 10.00 Uhr.
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Mittwoch, 19. November – Buß- und Bettag
15.30 Uhr Kirchenmäuse
20.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag
mit Abendmahlsfeier in Weissach

Geschlossene Gesellschaft?

Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Abendmahlsfeier
Mittwoch | 19. November | 20.00 Uhr | Friedenskirche 
Weissach
Geschlossene Gesellschaft? Das wollen wir als Kirchenge-
meinde nicht sein! Wir sind offen. Wir laden ein. Wir feiern 
nicht hinter verschlossenen Türen. Wir grenzen niemanden 
aus. Und doch erleben uns Menschen vielleicht manchmal als 
exklusiven Kreis, in den man nur schwer hinein kommt.
Das Thema unseres Gottesdienstes führt uns ins betroffene 
Hinschauen. Unser Glaube ermutigt uns, Grenzen zu über-
schreiten. Wir sollen auf Menschen zugehen - und darin Gott 
begegnen. Den Rollladen hochzuziehen kostet Überwindung 
und Kraft, Mut und Phantasie. Darum gehört zur Buße das Ge-
bet: „Herr, gib uns Mut zum Brückenbauen“.
Im Gottesdienst am 19. November wollen wir uns dazu ermu-
tigen lassen, und in der Feier des Abendmahles dürfen wir er-
leben, dass wir zu Gott gehören. Der Gottesdienst beginnt um 
20.00 Uhr.

Wir sind also eingeladen, unseren Verstorbenen immer wieder 
in der hl. Messe namentlich zu gedenken und auf diese Weise 
eine geistig-spirituelle Brücke zu schaffen zwischen der irdi-
schen und der ewigen Welt. Das gilt eines Tages auch für uns, 
wenn uns der Herr aus dem irdischen ins ewige Leben heim 
ruft. Pfarrer Bentele

Zum Nachdenken: 

„Die Freude finden wir nicht in den Dingen, 
sondern in der Tiefe unserer Seele“ (Thérèse von Lisieux)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Wir müssen alle offenbar werden 
vor dem Richterstuhl Christi.
(2. Korinther 5,10)

Wir laden ein

Donnerstag, 13. November
20.00 Uhr Bastelabend in Weissach

Freitag, 14. November
09.50 Uhr Regionale Wandergruppe
Treffpunkt: Markuskirche Rutesheim
19.30 Uhr Haus- und Finanzausschuss

Samstag, 15. November
18.00 Uhr Gemeinschaftsabend in Weissach

Sonntag, 16. November 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach (Pastor Walter Knerr)
Der Chor gestaltet des Gottesdienst mit
10.00 Uhr Mini-Kids
17.00 Uhr Walk & Talk – Der Lauftreff (Info: 07044 306653)

Dienstag, 18. November
19.00 Uhr TeenNight in Weissach
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E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Helfer für Weihnachtsmarkt

Liebe Mitglieder, auch in diesem Jahr ist die SpVgg wieder 
beim Weihnachtsmarkt vertreten. Leider weist die Helferliste 
3 Wochen vor dem Ereignis noch Lücken auf. Ich bitte alle, die 
noch Arbeitsdienste zu erbringen haben und alle, die uns un-
terstützen wollen, sich bei der Vorstandschaft oder den Abtei-
lungsleitern zu melden. Der aktuelle Stand der Helferliste ist 
auf unserer Homepage abzurufen.
Herzlichen Dank an alle, die sich zur Verfügung stellen.

Gerhard Wolf
1. Vorsitzender

Termine

Aktive 1
Sonntag, 16.11., 14.30 Uhr
Mönsheim – Heimerdingen

Berichte

Aktive 1

Mönsheim – Gebersheim 1:0 
Vergangenen Sonntag hatten wir die 2. Mannschaft aus Ge-
bersheim zu Gast auf dem Appenberg und wollten nahtlos an 
unsere guten Leistungen aus den vergangenen 2 Spielen, mit 
jeweils 7 Toren unsererseits, anknüpfen.
Mit viel Selbstvertrauen und auf die eigenen Stärken fokus-
siert gingen wir in die 1. Halbzeit, ließen in dieser jedoch fast 
alles vermissen.
Von Fehlpässen, über Stoppfehler, bis hin zu schlechtem Stel-
lungsspiel konnten wir in der 1. Halbzeit kaum Akzente setzen 
und kamen dennoch durch M. May, J. Matt und einen Kopfball 
A. Kotschners, gleich dreimal gefährlich vors gegnerische Tor, 
wobei uns jedoch das nötige „Quäntchen“ Glück, als auch die 
letzte Entschlossenheit und Geilheit ein Tor zu erzielen, fehl-
ten. Somit ging es nach schwachen 45 Minuten, mit einem 
sehr enttäuschenden 0:0 in die Pause, da auch der Gegner kei-
neswegs besseren oder reiferen Fußball darbot.

Gemeinschaftsabend

15. November | 18.00 Uhr | Friedenskirche Weissach
Am nächsten Samstag treffen wir uns in der Friedenskirche 
wieder zu einem Gemeinschaftsabend. Mike Kehler wird mit 
uns einen Bilderreigen mit Fotos des letzten Jahres und frü-
her anschauen. Zum Buffet darf allerlei „Herbstliches“ mitge-
bracht werden.

Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Sonntag, 16.11. 
09.30 Uhr Gottesdienst, Volkstrauertag

Mittwoch, 19.11., 
20.00 Uhr Gottesdienst, Buß und Bettag,

Gäste sind zu unseren Gottesdiensten herzlich eingeladen.
Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet 
 unter: www.nak-bietigheim-bissingen.de

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Zu unserer letzten Ausfahrt in diesem Jahr laden wir euch 
recht herzlich ein. Wir fahren nach Bietigheim zum „Besa im 
Städle“ vom Weingut Muck.
Termin: Donnerstag, 21. November 2014
Wer noch Lust hat mitzufahren, melde sich unter Telefonnum-
mer 5802 an! Abfahrt: Freibad 12.05 Uhr, Wimsheimer Straße 
und Appenberg 12.15 Uhr, Marktplatz 12.30 Uhr
Euer Senioren-Club

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
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Herren III
Samstag, 15.11., 18.00 Uhr
Mönsheim – Gündelbach

Jungen U18
Samstag, 15.11., 13.30 Uhr
Mönsheim – Heimsheim

Jugend U13
Samstag, 15.11., 15.00 Uhr
Ditzingen – Mönsheim

Berichte

Herren I

Markgröningen II – Mönsheim 9:5 
Im Spitzenspiel gegen den Meisterschaftsfavoriten und Ta-
bellenführer aus Markgröningen konnte man in der gegneri-
schen „Schwimmbadhalle“ wie üblich nicht mit der stärksten 
Aufstellung antreten. Neben den zwei standardmäßig fehlen-
den Stammspielern Fabian Pfeilsticker und Michael Rittmann, 
konnte auch nicht auf Thomas Kreidler, den derzeit stärksten 
Spieler aus der Zweiten, zurückgegriffen werden.
Bei ausgeglichenem vorderen und mittleren Paarkreuz hatten 
die Gastgeber sowohl in den Doppeln als auch im hinteren Paar-
kreuz ein entscheidendes, spielerisches Übergewicht, das sich 
dementsprechend im Gesamtergebnis niederschlug. Damit war 
der Sieg des Tabellenführers im Endeffekt verdient. Selbst wenn 
Heiko Gloss sein knapp im fünften Satz verlorenes Spiel gegen 
den gegnerischen Spitzenspieler Ansel noch umbiegen hätte 
können, mehr als Ergebniskosmetik wäre nicht drin gewesen. 
Lobenswert und einziger Lichtblick an diesem Tag war die Leis-
tung von Walter Schwager, der seinen wesentlichen jüngeren 
und von den Tischtenniswerten stärker einzustufenden Geg-
ner Maulick mit 17:15 im Schlusssatz mit Aufschlägen und Vor-
handtopspins niederrang. Die Punkte für Mönsheim erzielten 
Lindner/Schulz im Doppel und Gloss, Schulz, Lindner, Schwager 
in den Einzeln. Vor dem Hintergrund des tatsächlich verfügba-
ren Spielermaterials in der ersten Mannschaft kann man somit 
seine vor dem Hintergrund des zur Verfügung stehenden Spie-
lerpotentials gehegten Aufstiegsambitionen endgültig ad acta 
legen und sich nach der zweiten Niederlage in Folge auf eine 
gemütliche Runde im erweiterten Mittelfeld freuen.

Jugend U18

Mönsheim – TSV Schwieberdingen III 5:5 
Nachdem gegen die zweite Mannschaft von Schwieberdingen 
nicht viel zu holen war, wurde es diesen Samstag spannend in 
der Mönsheimer Halle. Bei einem schönen Spiel begegneten 
sich beide Mannschaften auf Augenhöhe. Dies spiegelte sich 
auch in den knappen Einzelspielen wieder. Unser Spielführer 
Nick Helbig gewann beide Einzel und überzeugte besonders 
im zweiten Spiel durch Kampfgeist, welches er im fünften Satz 

Mit Anpfiff der 2. Halbzeit merkte man uns dann den Willen 
an, an diesem Sonntag die drei Punkte hierzubehalten und 
dem Gegner mit schönem Kombinationsfußball, das ein oder 
andere Törchen einzuschenken.
Kaum zwei Minuten waren verstrichen, ehe wir jedoch in das 
gewohnte Bild der 1. Halbzeit zurückfielen.
Somit entwickelte sich auch im zweiten Durchgang ein sehr 
zähes Spiel auf niedrigem Niveau, in welchem wir dennoch 
die ein oder andere Chance kreierten, diese jedoch erneute 
kläglich liegenließen.
Zu allem Überfluss kassierten wir in der Schlussphase des 
Spiels auch noch eine Gelb-Rote-Karte, die uns in der Abwehr 
zusätzlich schwächte, wodurch der Gegner nun immer öfter 
gefährlich vor unserem Tor in Erscheinung trat.
Geschuldet der ebenfalls kläglichen Torversuche des Gegners, 
gelang es uns das 0:0 bis in die 90. Minute mitzunehmen, ehe 
A. Kotschner nach einem sehenswerten, unhaltbaren Schuss, 
doch noch das viel umjubelte 1:0 für unsere Farben erzielte.

Unter dem Strich steht somit ein etwas glücklicher, aber den-
noch nicht unverdienter 3er, welcher auf Grund fehlender 
Spielanlage und mangelnder Lauf- sowie Einsatzbereitschaft, 
jedoch zu jeder Sekunde gefährdet war.
Jetzt heißt es allerdings Kopf hoch und Mund abwischen, 
denn nach dem Spielverlauf fragt nächste Woche niemand 
mehr und unsere Serie von drei gewonnen Partien in Folge 
soll nächste Woche gegen Heimerdingen, erneut zu Hause 
auf dem Appenberg, mit stark verbessertem Spiel fortgeführt 
werden!

Termine

Herren I
Samstag, 15.11., 18.00 Uhr
Kleinglattbach – Mönsheim

Herren II
Samstag, 15.11., 17.00 Uhr
Mönsheim – Oberderdingen
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•	 Samstag, 22.11. Mit Jesus Frucht erkennen
 Matthäus 7, 15-20
 Pfr. U. Scheffbuch
•	 Sonntag, 23.11. Mit Jesus erkannt sein
 Matthäus 7, 21-23
 Prof. Dr. M. Kim-Rauchholz

Eichenkreuzfußball

Zu Null im letzten Saisonspiel
Vergangenen Sonntag, am 09. November, reisten wir zum 
Auswärtsspiel nach Mundelsheim.
Zu Beginn hörten wir die Tageslosung aus dem ERF, die uns 
klar machte, dass nur Jesus Christus unseren Hunger und 
Durst stillen kann!
Danach pfiff der Pfarrer der Nachbargemeinde bei herrlichem 
Sonnenschein die Partie an.
Man spielte zu Beginn sehr gut nach vorne und setzte die 
Abwehr immer wieder unter Druck. Nach einem missglücken 
Fehlpass des Torwarts konnte Philipp Bentel zum 1:0 ins kurze 
Eck einschieben.
Mit dieser frühen Führung lief unser Spiel noch leichter.
Joel Baumgärtner erhöhte in der 20 Minute auf 2:0, ehe 5 
Minuten später der läuferisch starke Simon Haffner per Weit-
schuss oder Halbflanke das 3:0 markierte.
Der Gegner kam über lange Bälle zu ein paar Chancen, die 
aber ungenutzt blieben oder von der starken ,,neuformierten“ 
Abwehrreihe geklärt wurden. Offensiv eroberte Philipp Bentel 
nochmals durch starkes Pressing der Offensive einen Ball und 
schob ihn ins leere Tor zum 4:0 Halbzeitstand ein.
In der Halbzeit wurde ganz deutlich unser Defensivspiel ange-
sprochen, da heute die Null bis zum Schlusspfiff stehen sollte!
Das Spielgeschehen verlagerte sich auch wieder in der 2. 
Halbzeit in die gegnerische Hälfte und man konnte den ge-
schätzten 10. Eckball durch einen Schuss aus dem Rückraum 
von Simon Haffner zur verdienten 5:0 Führung nutzen.
Man traf anschließend noch per Steilpass in den Lauf den 
Pfosten und nach einem Eckball die Latte. Besser machte es 
dann Samuel Bentel, der nach einem Einwurf aus 20 Meter 
den Ball im linken Toreck zum 6:0 einnetzte.
Nach einem Eckball bekam man nach einem Foul an Samu-
el Bentel zu Recht einen Elfmeter zugesprochen, den Philipp 
Bentel zum 7:0 Entstand verwandelte.
Fazit: Dank einer guten Mannschaftsleistung, die trotz vieler 
Stammkräfte und Trainingsrückstand auf den Platz gelegt 
wurde, konnte man heute sehr zufrieden sein!
Wir konnten unser Tordifferenz im Kampf um Platz Eins auf-
bessern und spielten für unseren starken Keeper ,,Matze“ end-
lich zu NULL.
Eine große Freude für unser Team waren auch wieder die zahl-
reichen mitgereisten Zuschauer.
Das letzte Pflichtspiel in diesem Jahr bestreitet unser Team am 
kommenden Sonntag um 13.00 Uhr beim CVJM Derendin-
gen. 
Dort versuchen wir durch einen Sieg in die nächste Pokalrun-
de zu kommen.

für sich entschied. Auch Christo Dandaras war nahe am Sieg, 
verlor jedoch in einem ganz engen Match den fünften Satz. 
Stephan Utz und Dennis Steinbuch spielten solide und ge-
wannen ihr Doppel, sowie jeder ein Einzel, wodurch am Ende 
ein gutes Unentschieden heraus kam.

Jugend U13 

TSV Korntal III – Mönsheim 0:6 
Tolle Leistung!! 
Keine Blöße gab sich unsere U13-Mannschaft beim Tabellen-
letzten. Leichte Probleme hatte das Doppel Luis Wurster / Ma-
ria Garcia bis sie sich taktisch eingestellt haben. Danach war 
es souverän. In den Einzeln mußte auch Erik erst einmal die 
tolle Rückhand seiner Gegnerin umspielen. Er machte es nach 
einem Satzrückstand aber klasse. Luis vergeigte auch den ers-
ten Satz, aber mit gutem platziertem Spiel korrigierte er dies 
zu einem Sieg. Tim und Maria sorgten sehr überzeugend für 
die restlichen Punkte. Der Ehrgeiz war auch nach dem Spiel 
noch da, als man noch eine halbe Stunde in der Halle blieb 
und ein wenig trainierte. Weiter so!!!
Es spielten: Doppel: Lacher / Helbig; Wurster / Garcia
Einzel: Erik Lacher; Tim Helbig; Luis Wurster; Maria Garcia

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Weissacher Tage

Vom 16.–23. November, jeweils um 20.00 Uhr, finden im 
Evangelischen Gemeindehaus in Weissach wieder die „Weissa-
cher Tage“ statt. Das Thema lautet in diesem Jahr: 
Die Bergpredigt – Maßstäbe, die herausfordern.
Wir laden herzlich dazu ein.
•	 Sonntag, 16.11. Mit Jesus glücklich sein
 Matthäus 5, 1-12
 Pfr. H. Wolfsberger
•	 Montag, 17.11. Mit Jesus wirksam leben
 Matthäus 5, 13-16
 Prof. Dr. G. Maier
•	 Dienstag, 18.11. Mit Jesus eindeutig werden
 Matthäus 5, 21-26
 Dekan R. Albrecht
•	 Mittwoch, 19.11. Mit Jesus vertrauen lernen
 Matthäus 6, 25-34
 Pfr. Dr. R. Sons
•	 Donnerstag, 20.11. Mit Jesus erwartungsvoll leben
 Matthäus 7, 7-11
 Pfr. Dr. V. Gäckle
•	 Freitag, 21.11. Mit Jesus den Weg finden
 Matthäus 7, 12-14
 Pfr. T. Maier
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Aus den Nachbargemeinden

Akkordeon-Orchester Wimsheim e.V.

Einladung zum Vorspielnachmittag

Unsere Jung-Musiker zeigen ihr Können
Weil’s einfach Spaß macht …
und man ruhig zeigen darf, dass man was drauf hat, veranstal-
ten wir einen Vorspielnachmittag für alle Schülerinnen und 
Schüler unseres Vereins. Hierzu sind alle Eltern, Geschwister 
und Freunde der Akkordeonmusik herzlich eingeladen. Bei 
Kaffee und Kuchen kann jeder in entspannter Atmosphäre die 
Klänge in sich aufnehmen und genießen.
Das evangelische Gemeindehaus in Wimsheim ist hierfür ge-
öffnet am
Sonntag, 16. November 2014, um 14.30 Uhr 
Auf einen harmonischen Nachmittag mit Ihnen freut sich das 
Akkordeon-Orchester Wimsheim e.V.

Vorankündigung
Zur Jugend-Spieler-Weihnachtsfeier mit leckerem Imbiss, Ge-
tränken, lustigen Spielen und weihnachtlicher Stimmung sind 
alle Akkordeonspieler herzlich eingeladen. Gerne darf auch 
Weihnachtsgebäck mitgebracht werden.
Mittwoch, 17. Dezember 2014, 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im 
Proberaum

Volleyball-Club
www.vc-moensheim.de

Tolle Spiele unserer U-20 männlich

Nach der bitteren Niederlage vor zwei Wochen waren wir um 
Wiedergutmachung bemüht, um unseren Zuschauer attrakti-
ves Volleyball zu bieten.
Im ersten Spiel starteten wir gegen den VC Hardt sehr zurück-
haltend, drehten erst Mitte des ersten Satzes auf und gewan-
nen souverän mit 25:13.

Im zweiten Durchgang konnten wir uns zwar nur mit 25:21 
durchsetzen, trotzdem waren wir sehr froh die Punkte in 
Mönsheim zu behalten.
Im zweiten Spiel ging es gegen den „Bundesliganachwuchs“ 
aus Rottenburg, der bisher noch keinen einzigen Satz abgab 
und der absolute Topfavorit auf die Meisterschaft ist.
Schnell lagen wir mit 4:7 hinten, dennoch stellten wir uns tak-
tisch immer besser auf den Gegner ein und gewannen hauch-
dünn mit 26:24 den ersten Satz. Im zweiten Durchgang ließen 
wir die Zügel wieder schleifen und besannen uns erst nach 
einem 0:5 Rückstand auf unsere Stärken. Wir zogen unser vari-
ables Spiel über eine stabile Abwehr auf und spielten wie aus 
einem Guss.

Der hochverdiente Lohn war der 25:17 Sieg und die Gewiss-
heit, mit Herz und Verstand kann man jeden Gegner schlagen.
Dennoch dürfen wir nicht abheben und müssen im Training 
weiter fleißig und konzentriert arbeiten. Anschließend ging 
es zum gemütlichen Ausklang in den Vereinsraum mit gesel-
ligem Ausklang.
Ein riesengroßes Dankeschön geht an unsere Zuschauer für 
ihre tolle Unterstützung.

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr Tel. 112
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ließ ihn noch ein bisschen straucheln. Verlor den Punkt mit 
301 zu 321 Rg.
Unterm Strich 4 zu 1 – klarer Sieg für Wimsheim.
Nach der Mittagspause stand der zweite Wettkampf an. Dies-
mal gegen das Team aus Musberg. Spitz auf Knopf – ging es 
zu. Stefan Brander gewinnt mit 2 Ringen unterschied 351 zu 
349 Rg. Ralf Finke kam noch extra angefahren und kämpfte 
auf Begegnungsplatz 2. Leider unglücklich verloren mit 365 
zu 366 Rg. Auch Antonio hatte das Nachsehe mit 354 zu 355 
Rg. Angela Gritzbach steigerte sich trotz  „Schnellfeuer“ der 
Serien in 22 Minuten auf 363 Rg und lässt ihren Gegner (277 
Rg) chancenlos hinter sich. Lothar Volle macht den Sack zu 
und punktete mit 342 zu 321 Rg. Nochmal Wimsheim der la-
chende Sieger mit 3:2 Mannschaftspunkten.
Somit müsste der Klassenerhalt schon gesichert sein.

Erfolgreiche Kreismeisterschaften  
für die Wimsheimer Schützen 

Am Sonntag, den 02.11.2014 fand die Kreismeisterschaft 2015 
Bogen-Halle in der Alfred-Fögen-Halle in Hirschlanden statt. 
Am Morgen waren die Schülerklassen und die Jugend am 
Start und in den Mittagsstunden die Junioren, Erwachsenen 
bis hin zu den Senioren.

Bei einigen unserer jungen Schützen war die Aufregung sehr 
groß, aber im Laufe des Wettkampfes legte sich diese. Sie 

Landfrauenverein Wimsheim

Kaffeenachmittag in der Hagenschießhalle 

Sonntag, 16.11.2014 – ab 14.00 Uhr
Wir laden die ganze Bevölkerung herzlich ein, bei Kaffee, le-
ckeren Landfrauenkuchen und –Torten, gekühlten Getränken 
und einem kleinen Vesper einen gemütlichen Nachmittag 
mit uns zu verbringen. Ab 14.00 Uhr starten wir mit Kaffee, 
Kuchen und Getränken und Sie können wieder die beliebten 
selbstgemachten Landfrauennudeln in verschiedenen Sorten 
erwerben.
Um 15.20 Uhr kommt die schwäbische Putzfrau Erna Schwät-
zele, die emmer ebbes zum saga hot.
Den Nachmittag können Sie dann mit einem kleinen Vesper 
und gemütlichem Beisammensein ausklingen lassen. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Enge Kiste!

Wimsheims LG/LP-Auflage-Team Nummer 2 konnte trium-
phieren.
Die in Hemmingen stattfindende Dreier Begegnung wurde 
mit 848 Rg zu 847 Rg der Schützen aus Magstadt und 845 Rg 
der Hemminger gewonnen.
Siegfried Essig führte die Riege an mit hervorragenden 289 
Rg (Lupi). Elisabeth Godde steuerte 280 Rg bei und Michael 
Ehrhardt, sichtlich zufrieden, machte die Sache mit 279 Rg 
perfekt.
(Brigitte Ehrhardt 278 Rg, Werner Ziegler 278 Rg (Lupi))

Wertvolle Punkte gesammelt 

Bezirksliga Luftpistole
Der zweite „Großkampftag“ fand für unsere 1. Garnitur auf der 
Freiluftanlage in Renningen statt. Die Temperaturen waren 
zwar recht kühl, aber dennoch wurden sehr gute Resultate 
erzielt.
Zur ersten Begegnung traten die Wimsheimer gegen die Ren-
ninger Gastgeber an.
Stefan Brander hatte sich ja auf Position 1 „katapultiert“ und 
musste diesmal ein paar Ringe einbüßen. Kann aber mit 356 
Ringen zu 349 Rg den ersten Punkt holen.
Antonio Rossano überzeugt deutlich mit 363 Rg zu 320 Rg 
und punktet ebenfalls.
Weitere 2 wichtige Mannschaftspunkte erzielen Angela Gritz-
bach mit sehr guten 361 Rg zu 349 Rg und Lothar Volle mit 352 
Rg zu 302 Rg. Auf Position 5, Debut für Stefan Wetter. Er kam 
als Ersatzschütze zum Einsatz. Die ungewohnte Atmosphäre 
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Was sonst noch interessiert

Depression im Alter nicht einfach hinnehmen

„Das lohnt sich nicht mehr“: Im Alter scheuen sich manche da-
vor, Veränderungen anzugehen. Negative Dinge werden des-
halb einfach hingenommen – auch bei der Gesundheit. Wer 
sich jedoch ständig antriebslos und niedergeschlagen fühlt, 
nichts mehr unternehmen will und sich zurückzieht, sollte sich 
professionelle Hilfe suchen. Denn eine Depression kann in je-
dem Alter behandelt werden. Weiterhelfen könne beispiels-
weise eine Psychotherapie, sagt Gerlinde Strunk-Richter vom 
Kuratorium Deutsche Altershilfe (KDA).
Für viele bringt der Therapeut eine deutliche Erleichterung. In 
ihm haben sie jemanden zum Zuhören und können sich aus-
sprechen – vorausgesetzt, die Chemie stimmt. Gegenüber der 
Familie oder Freunden fällt es manchen  Senioren schwerer, 
sich zu öffnen.
Da Depressiven der erste Schritt aus ihrer Lethargie häufig 
schwerfällt, brauchen sie in jedem Fall Unterstützung. Ein 
guter Ansprechpartner ist die Pflegeberatung im näheren 
Umkreis. Die Mitarbeiter dort sind nicht nur auf die Unterbrin-
gung im Heim oder zu Hause spezialisiert, sondern wissen 
auch bei psychischen Problemen weiter oder können zumin-
dest einen Kontakt vermitteln. Wer nicht alleine mit einem 
Therapeut sprechen möchte, hat oft die Möglichkeit, sich ei-
ner Gesprächsgruppe anzuschließen. ma

versuchten alle wie die „Großen“, etwas erfahreneren Schüt-
zen, eine gute Leistung zu zeigen.
Dieses Mal hatten wir in der Jugend- und in der Juniorenklasse 
mit Thimo und Alex auch zwei Compoundschützen am Start, 
für beide war es die erste Kreismeisterschaft in dieser Bogen-
disziplin. Die Stimmung war sehr gut, da wir insgesamt sieben 
Kreismeister in den Einzeldisziplinen sowie zwei in den Mann-
schaftsdisziplinen aus unseren Reihen bejubeln konnten. 
Dazu kamen noch vier Vizemeister und drei Drittplatzierun-
gen. Die Schützen/innen hoffen nun auf ein Weiterkommen 
zu den Bezirksmeisterschaften in Welzheim Ende November.
Herzlichen Glückwunsch für Eure tollen Leistungen und alles 
ins Gold für die Schützen/innen, die die Qualifikation zu den 
Bezirksmeisterschaften geschafft haben. Das Trainerteam

Hier nun die Ergebnisse im Einzelnen:

•	 Schützenklasse: 10. Kevin Kubelka 399 Rg; (nur zur Qualifi-
kation Christian Walter 512 Rg)

•	 Damenklasse: 3. Sindy Strickrodt 449 Rg
•	 Schülerklasse A: 2. Martin Mercier 494 Rg; 4. Alec Dworsky 

435 Rg; 6. Patrick Wagegg 347 Rg; 7. Mirac Yildirim 336 Rg; 
8. Daniel Hess 282 Rg

•	 Schülerklasse A weiblich: 1. Sue Strickrodt 554 Rg 
•	 Jugendklasse: 2. Luca Strickrodt 472 Rg; 6. Tim Kretschmer 

428 Rg
•	 Jugendklasse weiblich: 4. Karolina Volle 298 Rg
•	 Juniorenklasse: 1. Nico Frank 555 Rg  ; 2. Dennis Schulen-

burg 471 Rg

Compound 

•	 Schützenklasse: 1. Marcel Stahl 547 Rg; (nur zur Qualifika-
tion Timo Wielandt 559 Rg)

•	 Schülerklasse: Nur zur Qualifikation Maximilian Günter 462 Rg
•	 Jugendklasse: 1. Thimo Söhnle 526 Rg 
•	 Jugendklasse weiblich: 1. Kimberly Maier 515 Rg 
•	 Juniorenklasse: 1. Alexander Welsch 480 Rg 
•	 Altersklasse: 1. Klaus Maier 562 Rg  ; 3. Gerhard Escher 544 Rg
•	 Seniorenklasse: 1. Ottmar Schüller 558 Rg 

Sonstiges

John Rutter: Requiem und Arvo Pärt: Te Deum

Beide Werke erklingen am Samstag, 22. November um 19 Uhr 
sowie am Sonntag, 23. November um 16 Uhr in der Pforzhei-
mer Stadtkirche. Oratorienchor und Bachorchester Pforzheim 
musizieren unter der Leitung von Christian Stähr.
Weitere Infos: www.oratorienchor-pforzheim.de
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

  für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für 
eine Spalte mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Ra-
batte bei Mehrfachschaltung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe  s/w  4-farbig

Text  liegt bei  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim & Mönsheim

22,80 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Bestattungsunternehmen

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

    

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,

aber Du bist überall, wo wir sind.

Immobilie Stellenangebot

Verschiedenes

Großzügiges freistehendes Haus mit ELW
in sehr guter Lage in Heimsheim zu verkaufen.
Wfl. ca. 308 m², Grdst. 694 m², Doppelgarage.

EA/Verbrauchsausweis vorhanden 114,40 kwh/(m²*a).
Preis 659.000,-- €.

zzgl. Provision 3,57% inkl. MwSt. aus dem Kaufpreis

Immobilien Benito · Telefon 07156/4019217

Je schöner und voller die Erinnerungen, desto schwerer die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der Erinnerung in eine stille Freude. 
Man trägt das vergangene Schöne nicht mehr wie  
einen Stachel, sondern wie ein kostbares Geschenk in sich. Dietrich  Bonhoeffer

Suche Reinigungskraft in Mönsheim

Montag bis Freitag 
auf 520 €-Basis

Telefon: 07231 789582
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Geschäftsanzeigen

SCHNEIDER
FENSTERBAU

Besuchen Sie unsere Ausstellung und Produktion!

Ihr Fachbetrieb für Fenster, 
Türen, Haustüren, Rollläden, 
Reparaturen und Verglasungen. 

Eigene Produktion von 
Fenster und Türen aus Kunststoff, 
Aluminium, Holz und Holz -Alu. 

SCHNEIDER FENSTERBAU GmbH
Perouser Straße 70-80 • 71272 Renningen (Malmsheim) 

Tel.: (0 71 59) 92 15 - 0 • www.schneider-fenster.de

AZ_Image_90_110_final.indd   4 28.03.13   11:29

Mobile Studiofotografie Heimsheim
Georg Sigalas

Aktion:
Familienshooting ab 35 Euro

Handy 01 76 4106 08 48
www.sigalasfoto.de · sigalas70@hotmail.com

Angebot gültig bis Weihnachten 2014

Notfallhilfe seit mehr als 40 Jahren!
Mehr unter www.steiger-stiftung.de

Das Magazin unserer Region
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Ihre Rente? Ist sicher! 
Mit der Altersvorsorge 
der Sparkasse.
Damit können Sie entspannt in die Zukunft 
schauen. Die Voraussetzungen sind besser denn 
je: Von staatlichen Förderungen und flexiblen 
Ansparmodellen bis zur Zusatzrente können Sie 
Ihre ganz persönliche Rentenerhöhung flexibel 
und günstig realisieren. 

www.sparkasse-pfcw.de/altersvorsorge

Jetzt beraten lassen und  

Tasse sichern!*

* Nur so lange Vorrat reicht
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Geschäftsanzeige

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 13.11.– 19.11.2014 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Die Mannschaft
(o.A.)

Interstellar
(ÜL/ab 12)

Dumm & 
Dümmehr
(ab 12)

Das grenzt
an Liebe
(empf. ab 10)

Die Einsamkeit des 
Killers vor dem Schuss
(ab 12)

Mein Freund,
der Delfin 2
(o.A.)

Die Biene Maja
– Der Kinofilm
(o.A.)

Monsieur Claude
und seine Töchter
(empf. ab 10)

Der kleine Nick 
macht Ferien
(o.A.)

Der kleine
Medicus
(o.A.)

tägl. 19.00 tägl. 20.00 tägl. 20.15 tägl. 20.15 tägl. 20.45 Fr 17.30 Fr 17.30 Sa/So 17.30 Sa 14.45 So 15.00
Fr-So auch 17.00 Sa/So auch 16.45 Fr-So auch 17.30 Sa/So 15.00 Sa/So 14.45

Sa/So auch 15.00

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel: 07033 2241)

Winterkartoffelknödel (ab 12)
Fr/Sa 20.15

Hin und Weg (ab 12)
So 17.30

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.


